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Donnerstag , den 2 ? . Dezember 1842 .

sL . l30 .31 Karlsruhe .

Im Verlage des Unterzeichneten ist erschienen :

Friedens
Christkatholisches Handbuch

in

Betrachtungen und Gebeten
sür

Leidende , Kranke , Pilger zur Ewigkeit , ihre Freunde und seelsorglichen Führer .
Von

Johann Nepomuk Müller ,
der Philosophie uud Theologie Doctor , erzbischöflichem Domprabendar an der Metropolitankirche zu Freiburg .

Mit Genehmigung des hochwürdigsten erzbischöflichen Ordinariats .

Zwei Bände , 64 Bogen 8 ., in Umschlag drosch ., mit Stahlstich und gestochenem Titel , Preis 3 fl . oder 2 Rthlr .

Dasselbe in gr . 8 . mit grobem Druck 4 fl. oder 2 Rthlr . 12 ggr .

„ „ „ 8 . „ „ „ auf Velinpapier 4 fl . 30 kr. oder 2 Rthlr . 20 ggr .

Der von Leiden gebeugte christliche Erdenwanderer bedarf

in den Stunden der Trübsal eines Stabes , der ihn aufrecht

erhält , einer Quelle , die ihm Kraft und Trost in das Herz

gießt . Dieser Stab , diese Quelle ist die heilige Re¬

ligion Jesu Christi , welche allein jenen Frieden gibt ,
den die Welt nicht zu geben vermag . Die katholische Kirche

hielt es daher jederzeit sür eine besonders wichtige Angele¬

genheit , ihren Gläubigen in den Stunden der Leiden den

Segen der Religion Jesu zuzuwenden , deßwegen auch der

Gebrauch der Handbücher für Leidende , im Geiste der katho¬

lischen Kirche geschrieben , von sehr wohlthätigem Einflüsse

auf dieselben ist.
Vorliegendes Handbuch , von dem als Schriftsteller im

Pastoralfache durch frühere Schriften im In - und Auslande

rühmlich bekannten Verfasser für Leidende und ihre Freunde
bearbeitet , lst im Geiüe der katholischen Kirche mit großem
Fieiße geschrieben und von so besonders vraktischem Werthe , wie

uns kein ähnliches in diesem Zweige der Pastorat bekannt

ist . Es ist diese Schrift bearbeitet : für leidende Christen ,

zur christlichen Würdigung ihrer Leide» und Benützung der¬

selben für ihre Beruhigung , Stärkung , Heiligung und Be -

seligung ; für die Angehörigen der Leidenden ,
um diesen eine wahre Trostquelle daraus zu eröffnen , sich
selbst aber am Leidenslager der Jffrigen zu erbauen ; sür
den katholischen Seelsorger , der als Religions¬
lehrer , Gewissensrath und Freund des Leidenden , und als

Ausspender der Reiigionsgehennniffe ihm jenen Frieden be¬
reiten soll , der nur in unb durch Jesus Christus zu finden
ist , und im Drange vieler Berufsgeschäfte nach einem möglichst
vollständigen , wohlgeordneten , inhaltreichen Handbuche beim Be¬

suche des Leidenden sich umsteht , das zugleich bequem im Formate

zum Mittragen ist . Die Verlagshandiung glaubt daher , daß
bei den besonder » Vorzügen diese Schrift eine sehr willkom¬

mene Erscheinung auf dem Gebiete der katholischen Theo¬

logie sey , unendlichen Frieden den Leidenden , ihren Seel¬

sorgern und Freunden aber reine Freude als ein wahrhaft
christlich - religiöse « Hand - und Hausbuch

Karlsruhe , im Oktober 1842 .

Literarische Anzeige

liii

bereiten wird , und sie will über den Werth , den ihr der
Berkaffer , welcher in einer mehr als zwanzigjährigen Amts¬

führung in Städten und auf dem Lande mit den Erforder¬
nissen einer solchen Schrift wohl bekannt wurde , zu geben
wußte , nur noch das Unheil eine « Hochwürdigsten erzbischöf¬
lichen Ordinariats anführen , welches Hochdaffelbe unter
Nr . 7700 vom 31 . Dezember 1841 bei Ertheiiung der kirch¬
lichen Approbation aussvrach :

„Wer das Buch selbst in seinem näher » Inhalt «
„durchgeht , findet nicht blos ein reichhaltiges , sondern auch
„ ein gut bearbeitetes Material , welches dem Seelsorger ,
„ wie dem seiner Fürsorge anvertrauten Kranken und Lei¬
denden die trefflichsten Dienste leisten wird . Fast für jede
„nur denkbare Lage find Gebet « , Betrachtungen , Zusprüche ,
„Beispiele rc . vorhanden , die sämmtlich den Geist der Schrift
„ und der Väter athmen , so daß man das Ganze eine Ver¬
einigung dessen, was in jenen über Leiden und Krank -

„ heit Erbauliches und Belehrendes gesagt wird , nennen
„könnte . . . .

„ Die Friedenspalmen find nicht nur gänzlich
„frei von heterodoren und ein frommes Ohr beleidigenden
„ Sätzen und Ausdrücken , sondern dienen selbst dazu , in

„den Gemüthern derer , welche davon Gebrauch machen ,
„ den Glauben an Gott und seine heilige Kirche zu be¬
heben und zu befestigen . Sie find eine sehr empfehlens -

„ werthe Schrift , sowohl durch den reichen Inhalt , als

„ den frommen Geist , und die gemüthliche , allverständliche
„ Sprache , wodurch sie fich vor vielen andern dieser Art
„ auszeichnen ."

Diesem inneren Gehalte des Werkes hat die Verlags -
Handlung , ausser dem bequemen Formate , durch schöne , ge¬
schmackvolle Ausstattung auch ein würdiges Aeuffere beizu¬
gesellen sich bemüht . Sauberer , reiner Druck , elegante Schrift
uud seines , weißes Papier , erhalten durch ein schönes , an¬
sprechendes Titelkupfer und sinnreich allegorisches Titelblatt ,
von einem namhaften vaterländischen Künstler zu München
in Stahl gestochen , noch ein lieblicheres Gewand .

T. MEvt .

sv .S3v .3j Karlsruhe
( Wirtschaft zu ver¬
kaufen .) Eine sehr fre¬
quente Wirthschaft mit gro¬
ßem Umfang und allen Be¬
quemlichkeiten , liegend in der
Nähe der hiefigen Stadt an

zwei der gangbarsten Straße » , ist unter sehr vortheilhaften
Bedinaunaen zu verkaufen . Näheres auf frankirte Briese im

Kommissionsgeschäft
von

Th . SchVrffNtzKie in Karlsruhe.

sL . 109 .3 ) Karlsruhe . ( Anzeige .) Frisch
geschossenes Schwarzwild ist zu haben und schön¬
ste Berghasen das Stück zu 48 kr . bei Hofwild '
pretpachter Kauffrnanri .

sL .8S .3j Rastatt . ( Bekannt¬
machung , die Wiederbesetzung der
Stelle einer Vorsteherin und Lehrerin
an der höher » Töchterschule zu Rastatt

betr .) Durch den Tod der Fräulein Anna Villinger ist
die Stelle einer Vorsteherin und Lehrerin an dieser Anstalt
vakant geworren , und soll baldmöglichst wieder besetzt werden .

Man verlangt von ihr , ausser den allgemeinen Eigen¬
schaften zur Leitung dieser Schule , eine ausgezeichnete Be¬
fähigung zum Unterricht in den weiblichen Handarbeiten
aller Art , vorzüglich den häuslichen , als : Weißnähen u . s. w .,
und gründliche Kenntniß der franzöfischen Sprache , sowie
des Freihandzeichnens , da fie in diesen drei Gegenständen
Unterricht zu geben hat .

Sie erhält dafür einen fixen Gehalt von 300 st . jährlich ,
nebst freiem Holz und Logis im großh . Schlosse , woselbst
fich die höhere Töchterschule befindet . Zugleich ist ihr die
Annahme von Pensionären , wozu in der Wohnung sehr ge¬
räumiger Platz vorhanden ist, freigestellt . Für zwei derselben
ist fie von Bezahlung des Schulgelds befreit .

Die Bewerberinnen um diese Lehrstelle haben sich
binnen 4 Wochen

zunächst bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , und sich
dabei über die oben verlangte Befähigung befriedigend aus¬
zuweisen .

Rastatt , den 17 . Dez . 1842 .
Die Kommission für die höhere Töchterschule .

sL . 142 .3j Karlsruhe . ( Hvlzversteigerung .)
Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Eggenstein , werden
öffentlicher Versteigerung ausgesetzt

Dienstag , den 27 . d . M . ,
in verschiedenen Distrikten :

2 '/ « Klafter Hainbuchenholz ,
82 '/ , „ Eichenholz ,
83 „ Forlenholz ,
12 ' / , „ eichene Stnmpen und
22 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,

wovon fich S Stämme besonders zu Holländerholz eignen .
Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr auf der linken -

heimer Allee beim schröker Thor statt .
Karlsruhe , den 20 . Dezember 1842 . >

Groß . bad . Hofforstamt .
v . Schönau .

sL . 118 .3j Nr . 18S0 . Ettlingen .
( Holländer -, Bau - undNutzholz -
versteigern n g .) Im Ntlinger Stadt -

sL .8l .3j Karlsruhe . Im Verlage des Unterzeich¬
neten ist so eben erschienen und durch alle Buchhandlungen

zu beziehen : -

für Unteroffiziere und Dragoner
der großherzoglich badischen Kavallerie .

Mir 3 Steiniafetn .

Preis , gebunden , 12 kr.
1L. MEvl .

sL . 124 . 1j Stuttgart . Ber I . K. Steinkopf
in Stuttgart erschien :

Weibliche Lebensweisheit . Ein Lehr¬

spiegel für strebsame Jungfrauen . Aus dem

Englischen . Preis drosch . 1 fl . 12 kr .
Borräthig in den Hofbuchbandlnngen von Kl .

in Karlsru he und , 1 . Fa »»etteF in Rastatt .

sv .9SI . 1j Stuttgart .
AVtz M ( ff tzKschKN

find im Verlage von Scheible , Rieger u . Sattler
in Stuttgart nachstehende

ibcsammtausgaben beliebter Schriftsteller
erschiene » , und durch -1 . in Karlsruhe
zu beziehen :
v Balzac s erzählende Schriften, deutsch bearbeitet

von Fried r . Seybold . 4 Bände . 6 st .
Blumauer , A , sämmtliche Schriften . 5 Bände.

4 fl 48 kr .
Blumenhage », W . , sämmtliche Schriften . 25

Bände . 30 fl .
V . Eckartshausen , K . , religiöse Schriften .

1 — 6 Band . 7 fl . 12 kr .
v . Gentz , Fr . , ausgewählte Schriften. 5 Bände .

10 fl 48 kr.
Hauff , W , Schriften. 5 Bände. 4 fl- 30 kr.
Hoffman » , E . T A , Erzählungen aus seinen

leylen Lebensjahren , sein Leben und Nachlaß .
5 Bände 7 fl 30 kr.

Hugo , Victor , Schriften. 23 Bände. 10 fl.
2 t kr.

^ » 5- . . . . „ . ' ' - Walde werden öffentlicher Steigerung aus
Jung -Sttllrng , sämmtliche Schriften. 19 fl . 12kr . . gefegt

"

Kock, Paul , Schriften . 5 . Bände. 8 fl . 6 kr.
v . Lamartine , A . , Schriften, übersetzt von G .

Herweg h . 12 Bände . 5 fl . 24 kr .
Langbein , A . F . E -, sämmtliche Schriften. 16

Bände . 19 fl . 12 kr .
Rabener , G . W . , Schriften . 4 Bände . 3 fl.

36 kr.
Schubart , C . F . D , Schriften. 8 Bde. 7 fl . 12 kr.
Shakfpeare 's dramatische Werke. 16 Theile mit

16 Stahlstichen . 5 fl . 24 kr .
v . Spinoza , B , Schriften. Aus dem Latein, von

B . Auerbach . 5 Bände . 6 fl.
sL . 145 . lj Karlsruhe . Bei -1 . in

Karlsruhe iii so eben erschienen und durch alle Buch¬
handlungen zu beziehen :

Die Rechtsverhältnisse
der öffentlichen israelitischen Schulen im

Großherzogthum Baden .
Mit einem Anhang .

Aus Auftrag des großh . Oberraths der Israeliten
herausgegeben von

Oberraty Epstein .
geh . Preis 18 kr .

lL . 144 . 1j Karlsruhe .

Anzeige un - Empfehlung .
Auf bevorstehende Feiertage erlaube lch '

mir , mein wohlassorlirtesSchreibmaterialien - ^
und Zigarrenlager bestens zu empfehlen ; ich mache nament¬
lich ans elegante Mappen und Kartonagearbeiten , und ins - !
besondere auf eine Festung oder Burg und auf eine '

getreue Nachbildung des hiesigen Residenz - !
schlösse - , so wie auf eine Auswahl der beliebten G e- ^

dnldspiele aufmerksam .
Th Schlesinger , !

Herrenstraße Nr . 7 .

Donnerstag , den 2S . Dezember d. J >,
Distrikt Rüppich :

16 Stämme Eichen , zu Holländer - und Bauholz ge¬
eignet .

Freitag , den 30 . Dezbr . d . I .,
Distrikt Haag :

169 Stämme Eichen , zu Holländer - , Bau - und Nutz¬
holz geeignet .

Die Zusammenkunft für den ersten Tag findet früh S Uhr
im Albthal bei dem sogenannten Rennersteeg , und für den
zweiten Tag , früh halb 9 Uhr , auf der ettkingen - mörscher
Straße bei der St . Johanncsbrücke statt .

Ettlingen , den 18 . Dezember 1842 .
Gemeinderath.

Ullrich .
vSt . Neu meier .

sL . 117 .2j F .A . Nr . 1248 . Pforzheim . (Holzver¬
steigerung .) Aus der Forstdomäne Hagenschieß , Distrikt
Kurzenbusch , werden durch Bezirksforsteiverwalter Müller

lauf SeehauS versteigert
! Freitag , den 30 . d. M . , mit Zusammenkunft

Vormittags S Uhr beim Schmierofen :
5 '/ . Klafter buchenes Scheiterholz .

59 „ eichenes do.
220 ' / , „ forkenes und tannenes do.

50 Stück buchene Wellen ,
20,275 „ Nadelholzwellen ,

6 Loos Schlagraum .
SamStag , den 31 . d . M ., mit Zusammenkunft

VormittagSSUHraufdemSeehaus :
! 22 Stämme tannenes Floßholz ,
i SOS „ „ Bauholz ,

370 Stück tannene Nutzholzstangen ,
1262 „ „ Sägklötze .

18 „ eichene Holländer - und Nutzholzklötze .
Pforzheim , den IS . Dezember 1842 .

Großh . bad . Forstamt .
Hoktz .

vät. Wilhelm .

sL . 12S .2j Nr . 1555 .
steigerung .)

Mittwoch , den 28 . Dez . d . I . ,

» ernsbach . (Holzver -

IL . l00 .2I Pforzheim . ( Empfehlung .) werden au « Domänenwaldungen des Forstbezirks Rothenfels
Gottlob Lotterie in Pforzheim empfiehlt sich in den Schlägen Bärloch und Rohrbronn durch Bezirks -
hiermir als Fertiger von sowohl gewöhnlichen , als förster von Kageneck folgende Holzsortimenle versteigert' auch guilloschirreu Taschenuhrengehäusen . werden :

^ -
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76 Klafter buchene « Scheiterholz ,
37 '/ . „ „ Prügelholz ,

5 '/ , eicheve « Scheiter - und Prügelholz ,
8375 Stück Wellen ,

2 tannene Sägklötze und
1 Stamm forlene « Bauholz ,

wozu sich die Liebhaber
Vormittags S Uhr

am Kieß einsinden können .
Gernsbach , den iS . Dez . 1842 .

Großh . bad . Forstamt .
v. K r t t n e r .

vckt. Heinefetter .
fL . tt4 .2f Nr . 1670 . Käferthal .'

( Holzoersteigerung .)
Dienstag , den 27 . Dez . d . 3 .,

Vormittags 10 Uhr ,
werden auf hiesigem Rathhause versteigert :

Forlenstangen . 14 3200 Stück ,
worunier starke Gerüststangen , S . 3700 „

0 . 4350 „
v . 24,475 „

Eichenstangen zu Werkholz . . 150 „
Bohnenstangen . 12,000 „
Prügelholz . 58 Klafter ,
Welle » . 1100 Stück .

Was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .
Käsertyal , den 18 . Dez . 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Krampf .

vckt . G a u t t e r .
fL .S8 .3I Rr . 2S0S . Gernsbach . ( Lie -

genschaftSversteigerung . ) Aus der

jVerlassenschaftSmaffe der Maurermeister Chri »
' stian Schneide r 'schen Ehefrau Rosina , geb .

Abel , von hier , wird der Erbtheuung wegen am
Montag , den S. Zanuar 1843 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthaus zum Stern dahier öffentlich versteigert :

1 ) Eine zweistöckige Behausung sammt besonderer Scheuer ,
Stallung und Holzremise in der Waldbach an der
neuen Straße nach Baden , neben Mathias Mann und

Georg Stößer .
2 ) 3 Viertel 2 Ruthen Baum - und Grasgarten , hinter

diesem Haus in der Walddach neben Schneider Dav
und Andreas Deuchler , Glaser .

3) Eine neu erbaute zweistöckige Behausung , ebenfalls in
der Waldbach an der neuen Straße nach Baden , sammt
6 Ruthen Hausplatz und Garten neben der Kelter und

Lammwirlh Kiefer .
Hierzu werden die Liebhaber eingeladen .
Gernsbach , den 14 . Dezember 1842 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
M . Ganter .

vckt. Beck ,
Notar .

jL . 103 .3j Offenburg . (Lirgen -

schaftSversteigernng . ) Di « beiden

Söhne der dahier verlebten Amtsrevisor
Barth 's Wittwe , Magdalena M a y e r , lassen

nach vorher eingeholter obervormundschasrlicher Erlaubniß
vom S . d . M ., Nr . 25 . 701 . am

Dienstag , den 10 . Januar 1843 ,
Nachmittag - 2 Uhr ,

auf hiesigem Gemeindehause nachbenannte Güterstückr der

Erbvertheilung wegen zu Eigenthum versteigern :
Jauchert Acker , gut gedüngt , und mit Halb -

waitzen angepflanzt , im Bühlerfelde , neben Alt -

sonnenwirth Kappler ;
'/ , Jauchert Acker — gut gedüngt und mit Waitzen
angepflanzt , am Waldbach , neben Kortunawirth Georg
Psähler ,

zu welcher Steigerung die Liebhaber eingeladen werden .

Offenburg , den 16 . Dez . 1842 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Killy .
fL .53 .3j Müllheim . ( S ch u l d e n l i q u i da ti on .)

Die Erben des ledig verstorbenen Blechnermeisters Georg
Friedrich Bau mann von Müllheim haben dessen Erb¬

schaft nur mit Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreien .
Es werden daher alle Diejenigen , welche aus irgend

einem Grund an gedachte Srbschaftsinaffe Ansprüche machen
können oder wollen , hiermit aufgefordert , solche

Montag , den 9 . Januar 1843 ,
Vormittags S Uhr ,

vor dem Distriktsnotar zu Müllheim anzumelden und richtig

zu stellen , da den Nichrerscheinenden ihre Ansprüche nur auf

denjenigen Theil der Erbschaftsmasse erhalten werden können ,
welcher nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben kommen wird .

Müllyeim , den 12 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bausch .
fL .3S .3j Nr . 19,380 . Walds Hut . ( Schuld en -

liquidalion . ) Gegen die Verlaffenschaft des PhhstkuS

Theodor Popele dahier haben wir Gant erkannt und zum

SchuldenrichtigsteliungS - und Vorzug - verfahren Tagfahrt auf
Mittwoch , den II . Januar 1843 ,

Vormittags 8 Uhr ,

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe ma¬

chen wollen , werden hiermit aufgesordert , solche in der an -

gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa

geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu

bezeichne » , und ihre BeweiSurkunden gleichzeitig vorzule¬

gen oder den Beweis mir andern Beweismittel » anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubiger¬

ausschuß ernannt , auch wird Borg - oder Nachlaßoergleich

oersuchi , und die nichterscheinenbe » Gläubiger sollen in Be¬

zug ans Borgvergleich , Bestellung des Maffepfleger « und

Gläubigcrausschusses der Mehrheit der Erschienenen britre -

tend angesehen werden .
WiidShut , den 9 . Dezember 1842.

Großh . bad . Bezirksamt .
Leider .

fL . t36 .3j Nr . 36,227 . Mannheim . ( Schulden -

l i q ü i d a t i o n-1 Gegen die Handlung Ludwig Newhouse
Söhne von Mannheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
RichtigstellungS - und Vorzug-verfahren auf

Donnerstag , den 19. Januar 1843,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger StadtamtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeiden , uud

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnlerpsandSrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung rer BeweiSurkunden oder

Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrk ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepfleger - und Gläubtgerausschuffes
die Nichlerscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 14 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Stadtamt .

Fuchs .
fL . 74 . 2j Nr . 15,061 . Konstanz . ( Konskrip -

tionspslichtiger . ) Bei der am 12 . d. M . dahier
startgehabten Rekrutenaushebung blieb der pro 1843 kon-

skriptionspflichtige Jakob August Häberl « »on Konstanz ,
Loos Nr . 12 , aus .

Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

dahier zu stellen , und sich über sein Ausbleiben zu verant¬
worten , andernfalls er der Refraktion für schuldig erklärt ,
und nach dem Gesetze gestraft werden wird .

Konstanz , den 13 . Dezember 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
fL . l31 .3j Nr . 19,935 . T a u b e r b i sch v f S h e i m .

( Konskription - pflichtiger .) Bei der heule dahier

staltgehabien RekrutenauShebung hat sich Theodor Amalia

Friede !, von Tauberbischossheim mit Loos Nr . 6l , wei¬

cher , im Falle setuer Tauglichkeit , zum Militärdienst beru¬

fen wird , nicht gestellt .
Derselbe wirb daher ausgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , und seiner Konskriptisuspstichtigkeit Genüge

zu leisten , widrigenfalls er der Refraktion für schuldig er¬

klärt und in die gesetzlichen Strafen verfällt werden soll .

Tauberbischofshetm , den 10 . Dezbr . 1842 .
Großh . bad . f. l . Bezirksamt .

Schneider .
fL .112 .3) Nr . 7327 . E b e r b a ch . ( Aufforderung )

Der bei rer heutigen Aushebung der Rekruten unentschuldigt
ausgebliebene Jordan Haas » on Neckargerach mit Loos

Nr . 6 wird anmir aufgesordert , sich
binnen 6 Wochen a dato

dahier persönlich zu stellen und zu rechtfertigen , widrigenfalls
er als Refraktär behandelt werden wird .

Eberbach , den 17 . Dez . 1842 .
Großh . bar . s. l. Bezirksamt .

Kirchgeßner .
vckt. Saul er .

fL .79 .3j Nr . 7701 . R h e inb i sch o fs h e r m . ( K o n -

skriptionspflichtige betr .) Nachdem die unter ' m

28 . Dez . d. I . in öffentlichen Blättern vorgeladenen Kon¬

skription - pflichtigen
Loosnr . 35 , Josef Kahnman » von RheinbischofS -

heim und
LooSnr . 22 , Jakob Georg WeiSlogel von Holz¬

hausen ,
welche zum aktiven Militärdienst pro 1842 abgegeben wer¬

den sollten , in anberaumter Frist nicht erschienen sind , so

werden sie hiermit der Refraktion für schuldig , daher jeder

seines Gemeindebürgerrecht « für verlustig erklärt und in eine

Geldbuße von 800 st. verfällt , welche auf den VermögenS -

ansall nach den gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden soll .

Rheinbischofsheim , den 12 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jägerschmid .
vckt. Utbel ,

Akt . jur .

fL .111 . 1j Nr . 19,709 . Wald - Hut . ( Zolldesrau¬
da tion .) Am 10 . Nov ., Abends 7 Uhr , wurden » on einem

Gränzausseher zwei Schmugglern zwei Päcke abgejagt .
Der eine , aus Bast bestehend , war mit L Nr . 24 ge¬

zeichnet , und enthältZucker in Hüte » 4 Stück , netto 39 Pfd . ;

Schnupftabak nttto 25 Pfd .
Der zweite aus Leinwand bestehend , enthält Zucker in

Hüten 3 Stück , netto 32 Pfd .
Pigment , netto 6 Pfund .
Man fordert Jene , die Eigenthumsansprüche auf die ver -

zeichneten Maaren zu erheben gedenken , auf , dies
innerhalb 14 Tagen

zu thun , andernfalls die Konfiskation hierüber erkannt wer¬

den würde
Waldshut , den 16 . Dez . 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D r e y e r .

fv .889 .2j Nr . 8761 . Kork . ( Aufforderung . )
Am 24 . d . M ., Abends 9 Uhr , wurden an einem Altwasser
des Rheins bei Kehl durch Poflensührer Huttinger 15

WaarenkoUis , ein s. g . Dreibord mit 2 Rudern und eine

grobe Leverdecke aufgefunden und mit Beschlag belegt .

In den Kollis befanden sich :
24 '/ , Ellen ' / . breiter schwarzer Lastings ,
10 Stück s. g . Beuteltuch ,
30 ' /i » Pfund Strickwolle in verschiedenen Farben ,
72 '/, , . , seine Nähnadeln ,

10,000 Stück Steppnadeln ,
1800 „ Stricknadeln ,

1 Nähetui ,
18 '/, » Pfund Rauchtabak ,
44 ' /, , „ Schnupftabak ,

1200 Stück Zigarren .
Wer Eigeuthuinsansprüche auf diese Gegenstände zu ma¬

chen hat , wird aufgefordert , solche
innerhalb 4 Wochen

dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Unterschlagung
der Zollgefälle angenommen und die Konfiskation dieser Ge¬

genstände erkannt werden soll .
Kork , den 30 . November 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Neubronn .

fL .98 .3j Nr . 22,361 . Buchen . ( Aufforderung .)
In Untersuchungssachen gegen Katharina Fellinger von

Hetlingen wegen Diebstahl « .
Die Katharina Fellinger von Hertingen , deren ge¬

genwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , wird aufgefordert , sich
innerhalb 14 Tagen

bei dem hiesigen Bezirksamt « zu ststiren , und sich gegen die
sie vorliegenden Verbrechen zu verantworten , während sonst
nach Lage der Akten gegen sie erkannt werden wird .

Buchen , den 13 . Dezbr . 1842 .
Großh . bad. f. l . Bezirksamt

Lichtenaue r.
vckt. Haueisen .

fL .S5 .3j Nr . 27,122 . Freiburg . ( Aufforde¬
rung .) Barthokomä Pfister , gebürtig und bürgerlich zu
Eschbach , derzeit etwa 64 Jahre alt , begab sich in den
1790er Jahren zum österreichischen Militär , und hat seither
nichts mehr von sich hören lassen , so daß weder sein Aufent¬
halt , noch überhaupt bekannt ist , ob er sich auch noch am
Leben befinde .

Auf Antrag seiner Erben , zwei noch lebenden Schwestern ,
wird daher Bartholomä Pfister aufgesordert ,

binnen 6 Monaten
über seinen Aufenthalt Nachricht anher gelangen zu lassen ,
widrigen - er für verschollen erklärt , und sein nach der im

Januar l839 gestellten Pflegrechnung in 99 st . 49 kr. be¬

stehendes Vermögen seinen Verwandten in fürsorglichen Besitz

gegen KautionSleistung ausgefolgl wird .
Freiburg , den 9 . Dezember 1842 .

Großh . bad . Landamt .
Wetzet .

vckt. H e g e l e .
fL . i0t . 3j Nr . 31,669 . Stollhofen . ( Auffor¬

derung .) Der Pfleger der minderjährigen Kinder der

verstorbenen Ehefrau des Handelsmanns Bernhard Wert¬
heimer , Franziska , geb . Dreyfuß von Stollhofen , hat
die Erbschaft seiner Mündel unter Vorsicht des Erbverzeichniffes
angetreten ; es werden daher alle Diejenigen , welche an die

genannte Verlassenschaftsmaffe Etwas zu fordern haben , zur
Begründung ihrer Forderung auf
, ! Dienstag , den 10 . Januar 1843 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor den DistriktLnotar Holtzmann auf das Rathhaus zu
Stollhofen vorgeladen , mit dem Bemerken , daß dem Nicht¬
erscheinenden seine Ansprüche nur auf denjenigen Theil der

ErbschaftSmaffe erhalten werden , der nach Befriedigung der

ErbschafiSgläubiger auf die Erben gekommen ist.
Rastatt , den 17 . Dez . 1842 .

Großh . bad . Oberamt .
S ch a a s f.

j L .91 .3j Nr . 35,646 . Staufen . ( Erbvorla¬

dung .) Am 27 » Januar d . I . ist Rosalie Muke » Hirn
(oder Stiefvater ) von Untermünsterthal im ledigen Stande

zu Paris gestorben . Dieselbe ist ausser der Ehe geboren ,
und hat keine diesseits bekannte erbfähige Verwandte , auch
keine letztwillige Verfügung , wohl aber ein in zum Theil
bestrittenen Aktivposten bestehendes Vermögen von 371 st .
31 kr. hinterlaffen .

Alle Diejenigen , welche an diese Verlaffenschaft Erb - oder

sonstige Ansprüche haben , werden nunmehr aufgefordert ,
solche

binnen 3 Monate »

anzumelden und zu begründen , widrigens das erwähnte Ver -

laffenschaftSvermögen nach L.R . S . 768 der Staatskasse ein -

geanrwortet werden würde .
Staufen , den 7 . Dezbr . 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Schilling .

jL .97 .2j Nr . k! 7,606 . Neckargemünd . ( Be¬

kanntmachung , die Anwünschung des Stephan Huber
von Markt - Einersheim , königl . bayerischen Landgerichts da¬

selbst , durch die Adam Ganshorn ' scheu Eheleure von

Bammenthal betreffend . ) Der „ achgesuchten Anwünschung
oeS Stephan Huber von Markt - Einersheim durch die

Adam Ganshorn ' scheu Eheleute von Bammenthal ,
wurde Statt gegeben , und das Erkenntniß durch Erlaß hoch-

löbl . Kreisregierung vom 2 . d . , Nr . 27H792 , bestätigt , was

in Gemäßheit des L . R .S . 358 hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Neckargemünd , den 5 . Nov . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R ü t t i n g e r .
vckt. H e y d,

Akt . jur .

j L .83 .2j Neckargemünd . ( Dien st antra g . )
Bis 1 . März 1843 wird bei hiesigem Amte eine AkluarS -

stelle mit dem Normalgehalt von 350 st . offen , womit noch

Accidenzien verbunden sind.
Die Bewerbungen um diese Stelle find in portofreien

Briefen an den Unterzeichneten Amtsvorstand zu richten .

Neckargemünd , den 15 . Dezember 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R ü t t i n g e r .
jv .853 .3j Sinsheim . ( Entmündigung .) Der

ledige Johann Bauer von Adersbach ist wegen GemüthS -

schwäche entmündigt und ihm Georg Zeller von AoerSbach
als Pfleger bestellt worden , was anburch öffentlich bekannt

gemacht wird .
Sinsheim , den 30 . Nov . 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim.
Lang .

vckt. Riekler .
jL . 140 .3j Nr . 31,917 . Rastatt . ( EntmündU

gung .) Die ledige volljährige Bürgerstochter Margaretha
Schick von Muggensturm ist unter ' m 10 . d . M . wegen
Geistesschwäche entmündigt und unter Kuratel des Bürgers
und Schneidermeisters Joseph Schick jui >. daselbst gestellt
worden .

Rastatt , den 19 . Dezbr . 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f f.
vckt. B e h.

jL .45 . tj Nr . 28,979 . Bezirksamt Brette « .
( Ausschlußerkenntniß .) Von der Gantmaffe de«
Landwirths Konrad Traut von Rinklingen werden andurch
alle Gläubiger ausgeschlossen , welche heute ihre Ansprüche
an dieselbe nicht angemeldet haben .

Verfügt Breiten , den 14 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Laug .
vckt. Schick .

jL .90 . 1j Nr . 9061 . Kork . ( Erkenntniß ) Da

auf die öffentliche Aufforderung vom 16 . Okt . , Nr . 7595 ,
keine Ansprüche auf die dortselbst verzeichnet «» zwei Drei¬
borde gemacht worden find , so werden diese hiermit für
konfiSzirt erklärt .

Kork , den 14 . Dez . 1842 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Neubronn .

Druck und Berlag von S . Macklot . Waldstraße Rr. 10.
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